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An diesem Wochenende ist am Sonntag, 13 Uhr, im Grünwalder Stadion ein Highlight für Freunde hochklassigen Jugendfußballs zu sehen: 
Die U19-Junioren des TSV 1860 München treffen im Halbfinal-Rückspiel um die Deutsche Meisterschaft auf den 1. FC Kaiserslautern. Das Samstagsblatt der

Münchner Wochenanzeiger erklärt alles Wissenswerte zur Spitzenbegegnung und dem Modus des Wettbewerbs.

Die Junglöwen wollen ins Finale
Hochklassiger Jugendfußball in Giesing

Die Spiele der Endrun-
de um die Deutsche

Fußball-Meisterschaft der A-
Junioren werden im Halbfi-
nale mit Hin- und Rückspiel
ausgetragen. Besteht nach
Austragung des Hin- und
Rückspiels Punktgleichheit,
entscheidet die Tordifferenz
über das Weiterkommen.
Steht auch danach kein Sie-
ger fest, wird dieser im An-
schluss an das Rückspiel –
ohne Verlängerung – durch
Elfmeterschießen ermittelt.
Seit der Spielzeit 2008/2009
qualifizieren sich die Sieger
der drei Bundesliga-Staffeln
Süd/Südwest, West und
Nord/Nordost sowie der bes-
te Zweitplatzierte für die
Endrunde. Die Staffel, deren
Zweitplatzierter sich qualifi-

zieren darf, wird in einem
Leistungsvergleich der vo-
rangegangenen drei Spiel-
jahre ermittelt: Für die Deut-
sche Meisterschaft werden
drei Punkte, für eine End-
spielteilnahme zwei Punkte
und für die beiden unterle-
genen Halbfinalisten jeweils
ein Punkt vergeben. Für die
Staffel, die zwei Teilnehmer
stellt, werden nur die Punkte
des Bestplatzierten gewer-
tet. Derzeit führt die Bun-
desliga-Staffel Süd/Südwest
das Ranking an und durfte
deshalb mit dem 1. FC Kai-
serslautern und dem TSV
1860 München in dieser Sai-
son zwei Halbfinalteilneh-
mer stellen.
Im zweiten Halbfinale ste-
hen sich Bayer Leverkusen

(Staffel West) und der VfL
Wolfsburg (Staffel Nord/
Nordost) gegenüber. Das
Hinspiel, Mittwoch Abend in
Leverkusen, ging mit 2:0 an
Wolfsburg. Der Sieger dieses
Halbfinales wird Gastgeber
des Endspiels sein. 
Das Finale findet am 19. Juni
als Einzelbegegnung (ohne

Hin- und Rückspiel) statt. En-
det das Finale nach Ablauf
der regulären Spielzeit un-
entschieden, gibt es eine
Verlängerung von 2x15 Mi-
nuten. Steht auch nach der
Verlängerung kein Sieger
fest, wird der Deutsche Meis-
ter durch Elfmeterschießen
ermittelt. 

A-Junioren-Meisterschaft
So läuft die Endrunde

Große Freude nach dem Einzug ins Halbfinale um die deutsche Meisterschaft durch einen 2:0-Sieg gegen den FC Bayern.                                            Fotos: A. Wild

Halbfinal-Rückspiel 
im Sechzger-Stadion

Sonntag, 12. Juni, 13 Uhr im Sechzger-Stadion
Eintrittskarten sind auf der Geschäftsstelle des 
TSV 1860 in der Grünwalder Straße 114 und am 
Spieltag ab 11 Uhr an den Stadionkassen  erhältlich.

A-Junioren-Trainer Ivica Erceg.



Oben von links nach rechts: Kodjovi Koussou, Ivan Knezevic, Kenneth Saief (ausgeliehen seit Januar 2011), Stefan Wannenwetsch, 
Lukas Schuster, Ulrich Taffertshofer, Tobias Gürtner, Christoph Rech, Nico Karger, Liridon Vocaj, Andreas Geipl, Robert Zeus.

Mitte von links nach rechts: Trainer Ivica Erceg, Co-Trainer Radoman Grbovic, Co-Trainer Stefan Schober, Phillipp Steinhart, Alessandro Luzzi, 
Valentin Hauwirth (nicht mehr im Verein seit Oktober 2010), Alexander Hack, Maximilian Mühlbauer, Christoph Dinkelbach, Daniel Jais, 
Physiotherapeut Martin Rassl (nicht mehr im Verein seit April 2011), Torwart-Trainer Volker Hausdorf, Organisator Norbert Stegmann.

Unten von links nach rechts: Christoph Reitmeier, Dusan Jevtic, Michael Schwindl, Simon Motz, Thomas Reichlmayr, Marco Aulbach, 
Sebastian Wolf, Korbinian Vollmann, Sebastian Maier, Tobias Killer, Alexander Nebel.
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Sonntag in Giesing ist Halbfinaltag
TSV 1860 gewinnt Hinspiel in Kaiserslautern mit 1:0

Die U19-Junioren des
TSV 1860 München

konnten das Hinspiel im
Halbfinale um die Deutsche
A-Junioren-Meisterschaft am
Mittwoch Abend mit einem
1:0-Auswärtserfolg beim 
1. FC Kaiserslautern für sich
entscheiden. Vor 4.500 Zu-
schauern gelang Mittelfeld-
spieler Korbinian Vollmann
in der 27. Minute der ent-
scheidende Treffer für die
Junglöwen. Das Rückspiel
findet am Pfingstsonntag,
12. Juni, um 13 Uhr im Grün-
walder Stadion statt.

In einer kampfgeprägten,
laufintensiven Begegnung
verschaffte sich das Team
von Trainer Ivica Erceg im
Fritz-Walter-Stadion eine gu-
te Ausgangsposition. Doch
der 35-jährige Coach warnt:
»Es ist erst Halbzeit, noch ist
nichts entschieden. Ich er-
warte ein schwieriges Rück-
spiel in Giesing. Wir führen
nur mit 1:0.«
Die Junglöwen dominierten
die erste Halbzeit am Bet-
zenberg: Kevin Volland (3.
Min.) und Liridon Vocay (7.
Min.) hatten bereits in den

ersten Minuten die Führung
auf dem Fuß. In der 27. Mi-
nute war es dann soweit:
Jungprofi Volland behaupte-
te auf der rechten Seite den
Ball, legte mit Übersicht auf
Korbinian Vollmann ab, der
die Kugel geschickt von der
Strafraumgrenze aus über
FCK-Torhüter Chris Keilmann
zur Führung in die linke
Kreuzecke schlenzte. Kurz
vor der Halbzeit bot sich den
Sechzgern sogar die große
Chance, auf 2:0 zu erhöhen:
Volland wurde von Vocay im
Strafraum freigespielt und

stand völlig frei vor dem Tor-
wart, der seine Mannschaft
aber mit einer schnellen Fuß-
abwehr vor einem höheren
Rückstand bewahrte (37. Mi-
nute).
In den zweiten 45 Minuten
konnten die jungen Roten
Teufel das Spiel ausgegliche-
ner gestalten, ohne sich da-
durch zwingende Möglich-
keiten zu erarbeiten. Gele-
genheit zu Toren hatten die
Pfälzer nur nach Standardsi-
tuationen oder bei Schüssen
aus der zweiten Reihe. Die
konzentrierte Defensivfor-

mation der Junglöwen ließ
kaum Chancen aus dem
Spielverlauf heraus zu. Nach
einer Stunde verletzte sich
Sechzigs MIttelfeldspieler
Kodjovi Koussou bei einem
Zweikampf so schwer, dass
er mit Verdacht auf Kreuz-
bandriss ins Krankenhaus in
Kaiserslautern gebracht wer-
den musste. Für ihn kam Ste-
fan Wannenwetsch in die
Partie. Der FCK war bis zum
Schluss um den Ausgleich
bemüht. Für die Junglöwen
ergaben sich durch die Pfäl-
zer Offensive einige gute

Kontergelegenheiten, die sie
aber überhastet nicht zu En-
de spielten.
Für viele der jungen Spieler
wird die Teilnahme an der
Endrunde um die Deutsche
Meisterschaft ein Höhe-
punkt ihrer Fußballkarriere
sein. Noch haben sie alle den
Traum vom Titel. Ob er wahr
werden kann, zeigt sich am
Pfingssonntag. Karten gibt
es im Vorverkauf an der Ge-
schäftsstelle des TSV 1860,
Grünwalder Straße 114, so-
wie an der Tageskasse des
Sechzger-Stadions ab 11 Uhr.

Jürgen Jung, 
der Leiter des 

Nachwuchs-
leistungszentrum

des TSV 1860. 
Foto: A. Wild

Impressionen vom 1:0 für den TSV 1860 in Kaisers-
lautern am 8. Juni 2011.                           Fotos: A. Wild




